
ESG-Zusammenfassung



Vorwort
Sehr geehrte Geschäftspartner/innen, Kunden/innen und Kollegen/innen,

wir legen Ihnen den ersten ESG-Bericht der EDS-Gruppe vor, der unseren Ansatz zu

Umwelt-, Sozial- und Governance-Themen zusammenfasst und zugleich einen

wichtigen Schritt hin zu einer systematischen und transparenten

Nachhaltigkeitsberichterstattung darstellt.

Die EDS-Gruppe ist seit langem in der Druck- und Fertigungsbranche tätig, die eng

mit dem verantwortungsvollen Umgang mit natürlichen Ressourcen, dem

Energieverbrauch in der Produktion sowie hohen Anforderungen an Qualität,

Sicherheit und Transparenz der Lieferkette verbunden ist. Wir betrachten

Nachhaltigkeit daher nicht nur als Reaktion auf neue regulatorische Anforderungen,

sondern vor allem als Teil einer verantwortungsvollen Unternehmensführung und der

langfristigen Stabilität unseres Geschäfts.

Im vergangenen Zeitraum haben wir einen Prozess zur Bewertung der doppelten

Wesentlichkeit durchgeführt, der uns dabei half, Schlüsselthemen sowohl im Hinblick

auf die Auswirkungen auf Umwelt und Gesellschaft als auch im Hinblick auf

finanzielle Risiken und Chancen für die Gruppe zu identifizieren. Die Ergebnisse

dieses Prozesses bildeten die Grundlage für die Struktur unserer ESG-

Berichterstattung, die Festlegung von Prioritäten sowie die Definition weiterer

strategischer Schritte.

Zu den Hauptbereichen, denen wir uns widmen, gehören insbesondere die effiziente 

Ressourcennutzung, der verantwortungsvolle Umgang mit Rohstoffen, die Verringerung der 

Umweltauswirkungen der Produktion, das Energiemanagement, die Arbeitssicherheit, die 

Mitarbeiterentwicklung und die transparente Zusammenarbeit mit Geschäftspartnern. Ein 

wesentlicher Bestandteil unserer Aktivitäten ist auch das Verantwortungsmanagement in der 

Lieferkette, einschließlich der Bereiche FSC, PEFC und der Vorbereitung auf die 

Anforderungen der europäischen Gesetzgebung, insbesondere der EUDR und der CSRD.

Gleichzeitig sind wir uns bewusst, dass sich der Bereich der ESG-Berichterstattung 

dynamisch weiterentwickelt und dass der erste Bericht vor allem den Beginn eines 

langfristigen Prozesses darstellt. Unser Ziel ist es, die Qualität der berichteten Daten 

schrittweise zu verbessern, das Nachhaltigkeitsmanagement zu stärken und die ESG-

Prinzipien weiter in die strategische Entscheidungsfindung der gesamten Gruppe zu 

integrieren.

Wir danken allen Mitarbeitern/innen, Kunden/innen, Lieferanten und weiteren Partnern, die 

an diesem Prozess mitwirken und uns dabei helfen, ein verantwortungsbewusstes und 

nachhaltiges Unternehmertum zu entwickeln.

Mit freundlichen Grüßen,

Silvia Miklósová & Tomáš Kramář

Geschäftsführers der  EDS Group GmbH



Informationen zum Unternehmen



Eigene Mitarbeiter

1059 der Mitarbeiter

18% Fluktuation
mehr als

1000 Std./Jahr
Mitarbeiter-

schulungen

0
Schwere 

Arbeitsunfälle 

34%66%



Umwelt



Ressourcenverbrauch

65,108 m3
Gesamtwasserverbrauch

12,676 m3
Verbrauch in Stressgebieten

67,142 t
Materialverbrauch

22,225 t
Recycelten Materialien

23,441t
Gesamtabfallaufkommen

491 t
Gefährlicher Abfall - chemisch-
physikalische Stabilisierung

95%
Recycling / Verwertung von Abfällen



CO2-Fußabdruck

Measure Basisjahr 2026 2027 2028

Absolut
(t CO2 e)

44,926

Intensität
(t CO2e/€1 million)

1,145

% 

Reduzierung

Die EDS-Gruppe hat sich verpflichtet, ihre Auswirkungen
auf das Klima durch die Festlegung ehrgeiziger und
zugleich realistischer Emissionsminderungsziele zu
verringern. Diese Ziele dienen als Planungsinstrument für
das Management der CO₂-Emissionsminderung im
gesamten Unternehmen.

Neben ihrem Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels
tragen diese Ziele dazu bei, geschäftliche und
Reputationsrisiken im Zusammenhang mit klimatischen
Herausforderungen zu verringern, Kosteneinsparungen zu
erzielen, organisatorische Innovationen anzuregen und das
Unternehmen auf künftige gesetzliche Anforderungen und
Vorschriften zur Emissionsberichterstattung vorzubereiten.

Das Basisjahr für die Berechnung des CO₂-Fußabdrucks ist
2025, als die EDS-Gruppe ihren konsolidierten CO₂-
Fußabdruck erstmals berechnete.



Biodiversität und 

Waldökosysteme

Wir überwachen unsere Lieferkette genau, stehen in regelmäßigem Kontakt mit 
Vertretern unserer Lieferanten und beteiligen uns an Gesprächen. Wir haben in allen 
Konzernunternehmen ein System zur Sorgfaltspflicht, eine Risikobewertung sowie 
einen Verhaltenskodex für Lieferanten eingeführt. Unsere Lieferkette ist transparent 
und offen, und unsere Partner führen ihre Geschäfte verantwortungsbewusst und mit 
einem klaren Bewusstsein für ihre Auswirkungen. 

Unser Hauptrohstoff ist Papier. Wir verlangen von unseren 
Lieferanten, dass sie die europäischen Vorschriften und 
Zertifizierungen wie FSC, PEFC, EUTR, EUDR, CSDDD 
usw. einhalten. 

Wir sind uns bewusst, dass Wälder eine Quelle für 
Nahrung und Schutz sind, aber auch eine entscheidende 
Rolle im Kampf gegen den Klimawandel spielen. Deshalb 
ist der Einkauf von Papier mit nachgewiesener Herkunft
für uns von entscheidender Bedeutung. 

Wir beziehen unsere Materialien ausschließlich von 
vertrauenswürdigen Lieferanten, die sich zu einem 
verantwortungsvollen und nachhaltigen Ressourcen-
management verpflichten.



Guidelines and Rules

Umweltpolitik

Richtlinie zum Umgang mit 

chemischen Stoffen und 

Gemischen

Richtlinie zur 

Abfallwirtschaft

ESG - Strategie

EUDR-Risikoanalyse

EUDR Due Diligence 

Verfahren

EUDR-Richtlinie



Soziales



Verantwortung, Bildung und 

Ethik als Grundlage der 

Unternehmenskultur

Wir sind bestrebt, ein stabiler und verlässlicher
Partner für unsere Mitarbeiter zu sein. Wir orientieren
uns an einem klar definierten Verhaltenskodex und dem
Grundsatz der Lohngleichheit. Unsere Unternehmen
sind unter anderem nach SA 8000 zertifiziert und haben
SMETA-4-Pillars-Audits durchlaufen.

Die einzelnen Unternehmen der EDS-Gruppe sind Teil
ihrer jeweiligen lokalen Gemeinschaften. Jedes
Unternehmen hat unterschiedliche direkte Auswirkungen
auf seinen jeweiligen Standort. Daher wird dieser Bereich
in erster Linie auf lokaler Ebene verwaltet; die Gruppe
sammelt jedoch Daten und Informationen über die
Aktivitäten der einzelnen Unternehmen an diesen
Standorten.

Wir fördern die Weiterbildung unserer Mitarbeiter nicht
nur in fachlichen Kompetenzen, sondern auch in den
Bereichen Klimawandel und sich wandelnde
europäische Rechtsvorschriften.

Ethikkodex des Unternehmens
Es basiert auf dem Schutz der Mitarbeiter und definiert klar ethische Werte, für 
deren Einhaltung jeder verantwortlich ist. Im Mittelpunkt stehen
Gleichberechtigung, Menschenrechte, Respekt und gegenseitiges 
Verständnis.



Führung



Ethik, Transparenz 

und verantwortungsvolle 

Unternehmensführung

Das Unternehmen legt großen Wert auf ethisches Handeln und 
Transparenz. Als grundlegender Rahmen dient der Ethikkodex, 
der folgende Grundsätze festlegt:

Nulltoleranz gegenüber Korruption,

Gleichbehandlung

Die Mitarbeiter haben die Möglichkeit, interne Mechanismen zur 
Meldung unethischen Verhaltens (Whistleblowing) zu nutzen. Alle 
Meldungen werden unabhängig und vertraulich geprüft.

Das Unternehmen verfolgt aktiv die gesetzlichen 
Entwicklungen im Bereich der Umwelt- und 
Sozialregulierung. Besondere Aufmerksamkeit gilt dabei 
vor allem:

ESRS - Standards, 

Relevant EUDR - Verordnung, 

Die Einhaltung der regulatorischen Anforderungen wird regelmäßig 
im Rahmen interner Audits und Zertifizierungsprozesse überprüft.

Achtung der Menschenrechte,

verantwortungsbewusstes Handeln in der 

Lieferkette.

den Anforderungen der CSRD-Richtlinie,

Anforderungen im Zusammenhang mit 

FSC-, PEFC- und ISO-Zertifizierungen.



Zusammenfassung

ESG-Bericht der EDS Group GmbH.

Die Daten beziehen sich auf das Jahr 2025
Veröffentlicht im Jahr 2026


